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Sie sind herzlich eingeladen! 
 

Zur zweitägigen Fortbildung von Kinderschutzfachkräften unter Berücksichtigung der besonderen 
Schutzbedürftigkeit von Kindern mit Behinderungen“ 

 
am 5.-6. Juli 2022 in Hannover 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Fortbildungsangebot adressiert bereits ausgebildete Kinderschutzfachkräfte sowie Personen, die sich mit dieser 
Thematik beschäftigen, und greift die Forderungen des Gesetzgebers auf, die besondere Schutzbedürftigkeit von 
Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen sicher zu stellen. 
 
Dazu sind Kinderschutzfachkräfte auf ein spezifisches Fachwissen angewiesen, um mögliche 
Gefährdungssituationen einschätzen zu können. Anders als bei Kindern ohne Behinderung sind nicht nur die 
Risiken für das Erleben von (sexualisierter) Gewalt und Vernachlässigung erhöht: Kinder und Jugendliche mit 
Behinderungen sind in besonderem Maße gefährdet diskriminiert, sozial stigmatisiert, unterdrückt und exkludiert 
zu werden. 
 
Das Fortbildungsangebot zielt darauf ab in das Themenfeld „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen“ 
wissenschaftlich einzuführen, relevante Rechtsgrundlagen zum Themenkomplex „Behinderung“ zu vermitteln 
(BTHG, KJSG) und Methoden zur Beobachtung von Eltern-Kind/Familien-Kind-Interaktionen vor dem Hintergrund 
von Behinderung und Beeinträchtigung anhand praktischer Fälle vorzustellen. 
Anhand von Fallbeispielen werden Gefährdungsrisiken, die bei Kindern mit Behinderungen häufig mit der 
Verweigerung von gesellschaftlicher Teilhabe einhergehen aufgezeigt. Anhand konkreter Methoden und 
ausgewählter medizinischer Diagnosen werden konkrete Verfahren zur Exploration des Familiensystems, der 
Beobachtung von Eltern-Kind-Interaktionen und möglichen Barrieren in der Diagnostik praxisnah vermittelt. Ein 
Schwerpunkt wird dabei die Haltung des Familien- bzw. Bezugssystems zur Behinderung des Kindes sein. Darüber 
hinaus werden Methoden zur Überwindung von Sprach- und Kommunikationsbarrieren vorgestellt sowie 



 

 

konkrete Möglichkeiten der Gesprächsgestaltung vor dem Hintergrund einer Beeinträchtigung der 
Kommunikation oder der Kognition eines Kindes 
 
Themenblock 1:  
= Behinderung und Beeinträchtigung im gesellschaftlichen Kontext und als sozio-kulturelles Phänomen im Kontext 

des Familiensystems   
= Inklusions- und Exklusionsprozesse im Leben von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen 
= Personenzentrierte Zugänge zu Teilhabe und Teilhabebeeinträchtigung 
= Rechtliche Grundlagen – Behinderung und Teilhabe: Einführung in die Systemlogik der Eingliederungshilfe und 

Veränderung des Behinderungsbegriffs im Sozialrecht, Leistungen zur Sozialen Teilhabe und Rehabilitation 
= Behinderung und Teilhabe im KJSG 
 
Themenblock 2: 
= Gefährdungsrisiken von Kindern mit Behinderungen und deren Einschätzung 
= Bedeutung von Behinderungen und Beeinträchtigungen im Kontext der familiären Erziehungsbedingungen 
= Behinderung und Akzeptanz in der Eltern-Kind-Beziehung 
= Teilhabeverweigerung als Gefährdungsrisiko 
= Verhaltensbeobachtung und Exploration 
 
 
Termin: Dienstag, 5. Juli 2022 – Mittwoch, 6. Juli 2022 
  von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort:  
Hotel Plaza Hannover GmbH, Fernroder Str. 9, 30161 Hannover 
Tel. 0511 3388-0, E-Mail: info@hannover-plaza.com, www.Hannover-Plaza-Hotel.com 
Für die Teilnehmer*innen ist in dem o. g. Hotel ein Abrufkontingent mit 10 Zimmern vom 05.-06.07.2022 unter 
dem Stichwort "Paritätischer" reserviert (Einzelzimmer à 89,00 €/Nacht inkl. kalt-warmen Frühstücksbuffet). 
Das Kontingent ist beim Hotel bis zum 05.06.2022 abrufbar. Die Zimmer werden von den Teilnehmer*innen 
selbst bezahlt. Die Reise- und Übernachtungskosten können vom Paritätischen Wohlfahrtsverband Niedersachsen 
e.V. nicht übernommen werden. 
 
Referent/in: 
Patrick Werth - Heilpädagoge B.A./M.A. 
Science to Business GmbH: Projektleitung Kinderschutz: Prof. Dr. Christof Radewagen 
 
Teilnahmegebühr: 
400,00 € für Mitglieder des Paritätischen Wohlfahrtsverbands Niedersachsen e.V. 
800,00 € für Nichtmitglieder 
Die Tagungsunterlagen und die Verpflegung sind in der Teilnahmegebühr enthalten. 
 
Bitte melden Sie sich bis zum 20. Mai 2022 verbindlich an. Das Anmeldeformular finden Sie hier: 
https://www.paritaetischer.de/aktuelles/seminare. 
 
Nach diesem Termin erhalten Sie Ihre Anmeldebestätigung zugleich mit einer Anreisebeschreibung und der 
Rechnung. Bitte überweisen Sie Ihren Teilnehmerbeitrag erst dann, wenn Sie die Rechnung erhalten haben. Bitte 
beachten Sie, dass Ihre Kursanmeldung verbindlich ist und Sie – auch bei Nichtteilnahme – zur Zahlung verpflichtet 
sind. Ausnahme: Absage der Teilnahme mindestens 6 Wochen im Vorfeld des Seminars. 
  



 

 

Weitere Seminarangebote finden Sie unter:  https://www.paritaetischer.de/aktuelles/seminare/ 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Niedersachsen e.V. 
 
 
 
Anne Günther  
Abteilungsleiterin 


